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Informationen aus dem Verein und zur Heimatgeschichte unserer Stadt 

 

9. Dezember .2022 

 

BERICHT AUS DER WERKSTATT  

NR. 16 
 

Zum Jahresende gibt es Neuigkeiten zu berichten. Wir werfen einen Blick auf 2023. In 2022 

hat die Arbeit unseres Vereins wieder an Fahrt gewonnen. Normalität ist in den Alltag 

zurückgekehrt. Gleichzeitig zeigen uns der Überfall Russlands auf die Ukraine und in seiner 

Folge Inflation und Energiekrise, wie zerbrechlich Frieden und Wohlstand sind. Würden wir 

doch alle mehr aus der Geschichte lernen! 

 

Das neue Schlaglichter-Heft Nr. 11 wird vorgestellt 

 

 
Titelseite des neuen Schlaglichter-Heftes Nr. 11 

Rechtzeitig vor Weihnachten ist ein tolles 

neues „Schlaglichter“-Heft fertig geworden, 

die Ausgabe Nr. 11. Das Heft hat 80 Seiten 

und bietet spannenden Lesestoff.  

Einladung 

Zur Vorstellung des neuen 

Schlaglichter-Heftes laden wir 

unsere Mitglieder und alle 

Interessierten herzlich ein für 

Freitag, den 16. Dezember 2022 

um 18 Uhr in den Saal des 

Kulturzentrums Altes Rathaus. 

Die Autoren stellen das Heft in kurzen 

Beiträgen vor. Anschließend können unsere 

Mitglieder das Heft kostenlos erhalten. 

Nichtmitglieder können es für 5 Euro kaufen. 

Gegen 19.30 beenden wir den Abend. Sie 

sind also früh wieder zuhause und am Abend 

nicht gebunden. 
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Geschichtspreis für die Aachener Region: Gerd Welper gewinnt den 1. Preis 
 

 
Strahlende Gesichter bei der Preisverleihung: Professor Frank Pohle überreicht Gerd Welper – Mitglied 

der Geschichtswerkstatt Würselen - die Urkunde als "Sieger  Kategorie Privatforscher" (Foto Fabian 

Nellessen / AKV Sammlung Crous) . 

 

Zur Grube Teut gibt es historisch-wissenschaftliche Veröffentlichungen, die Gerhard Welper 

in seinem interessanten Beitrag hinterfragt. Er hat diese sorgsam ausgewertet, geht das Thema 

aber anders an und kommt nach Auswertung zahlreicher Kartendarstellungen, Dokumente und 

rechnerischen Erläuterungen zu neuen Erkenntnissen über die Geschichte und Entwicklung der 

Grube Teut. Das Resultat ist ein schlüssiges, von der bisherigen Sichtweise deutlich 

abweichendes Gesamtbild. Welper räumt aber ein, dass es noch Forschungsbedarf bei der 

Auswertung älterer Archivalien gibt, die zu weiteren Erkenntnissen führen könnten. Gerhard 

Welper hat mit seinem innovativen Forschungsansatz den 1. Preis des Geschichtspreises der 

Aachener Region erhalten. Laudator war Professor Frank Pohle, der besonders den innovativen 

Ansatz der Recherche herausstrich. Dazu gratulieren wir sehr herzlich. 

Der Beitrag von Gerd Welper erscheint in unserem  neuen Heft Nr. 11 des Heimatmagazins 

Schlaglichter 

 

Workshop für angehende und erfahrene Familienforscher 
Das Internet wird immer mehr zu einem grundlegenden Hilfsmittel für Forschungen rund um 

die Familienwurzeln. Es hilft u. a. Hindernisse, Unstimmigkeiten und Rätsel, die den weiteren 

Ausbau der Ahnengalerie ins Stocken bringen, aus dem Weg zu räumen. Die erfahrene 

Hobbygenealogin Iris Gedig, Herausgeberin der nicht kommerziellen Familienforschungs-

Webseite www.familienbuch-euregio.eu, moderiert im Rahmen von 3 Workshops den 

persönlichen Austausch zu Fragestellungen rund um die Genealogie im Rheinland und den 

angrenzenden Regionen. Wer Interesse und Freude daran hat, seine/ihre Familienwurzeln zu 

erforschen, kann sich die Termine schon notieren: Die Workshops finden im Kulturzentrum 

Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, 52146 Würselen statt, in Raum 1 am 7. Februar, am 23. Februar 

und am 7. März 20.23, jeweils um 18 Uhr. Wahlweise kann man auch per ZOOM am Workshop 

teilnehmen. Melden Sie sich bitte an bei i.gedig@t-online.de, dann erhalten Sie rechtzeitig den 

Link, um sich beim ZOOM-Meeting zuschalten zu können.  

http://www.familienbuch-euregio.eu/
mailto:i.gedig@t-online.de
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Rhenania-Buch: Großartige Resonanz 

 

   
Cover des neuen Buchs zu Rhenania Würselen    
 

Ausblick auf 2023  
 

Natürlich haben wir uns bereits Gedanken über die Arbeit im kommenden Jahr gemacht. Wir 

haben vor, 

• weitere Beschilderungen zu historischen Orten unserer Stadt zu realisieren 

• Exkursionen durchzuführen zum jüdischen Friedhof in Würselen und zu weiteren 

interessanten Orten unserer Heimat 

• die biografische Sammlung zu den Stolpersteinen fortzusetzen 

• das Heft Nr. 12 des Heimatmagazins „Schlaglichter“ herauszugeben 

• die Erweiterung und hoffentlich den Umzug des Kulturarchivs voranzutreiben. 

Andere Projekte sind im Gespräch, auf die wir Sie natürlich frühzeitig hinweisen werden. 

 

Wer mitarbeiten will, kann sich bei Achim Großmann (telefonisch 02405 14669) oder über E-

Mail: info@geschichtswerkstatt-wuerselen.de melden. 

 

Bleiben Sie gesund! Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne Adventszeit, 

besinnliche und frohe Stunden zur Weihnachtszeit und ein gutes und glückliches neues Jahr 

2023. Vielleicht gibt es im neuen Jahr doch wieder eine Chance auf Frieden und die Rückkehr 

von Vernunft in möglichst viele Köpfe! 

 

Herzliche Grüße stellvertretend für den Vorstand der Geschichtswerkstatt Würselen e.V. 

Achim Großmann - Günter Breuer - Martina Offermanns - Jürgen Tillmann 
 

Viel mehr als nur Rhenania 

Es ist ein Buch über die frühe Geschichte des 

Fußballs in unserer Region, über einen 

kleinen Verein, der ganz groß wurde, über 

politische und gesellschaftliche 

Hintergründe unserer Stadt und der 

Aachener Region sowie über Ereignisse, die 

unser Leben im 20. Jahrhundert beeinflusst 

haben: Wer das Buch gelesen hat oder darin 

blättert und stöbert, ist begeistert. Die 

Resonanz  ist großartig. 

Hier können Sie das Buch kaufen: 

• Buchhandlung Schillings, Kaiserstr. 
78, 52146 Würselen 

• Papier, Ideen und mehr, Dorfstr. 2a, 

52146 Würselen-Bardenberg  
• Stadtbücherei Würselen, Kaiserstr. 

36, 52146 Würselen  
• Kulturarchiv Würselen, Kaiserstr. 

36, 52146 Würselen (mittwochs von 

15 – 18 Uhr geöffnet).  

mailto:info@geschichtswerkstatt-wuerselen.de

